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A n r e t g e b l at r
für den Neckar - und Main - und Tauberkreis .

tfo . 89 . Mittwochs den6ten November I8l6 .

verordn » » g .

Direktorium des Neckarkreises .

Man har mit Anfang dieses ÄonatS für

die Stadl Mannheim die Tare des Kunden -

brods auf 2oj Kreuzer für den gpfündigen
Laib festgesezt ; nach der im Monat Septem¬
ber vorgenvmmenen Schälprobe hätte dieselbe

auf 23 Kreuzer , oder wegen seitheriger Besse ,

rung der Frucht auf 22 Kreuzer bestimmt
werden müssen ; man wollte aber dem ärme¬

ren Thril des Publikum » die Erleichterung
zukommen laßen , daß man den den Bäckern

gebührenden Ausschlag in mehrere folgende
Monate verthejlte und denselben di« Vergü¬

tung successive zu Tbeil werden ließ Da aber

ein größer Theil der hiesigen Bäckerzunft das

Vermögen nickt befizt , den Vorschuß zn lei¬

sten , daher nicht im Stand « ist , die nöthi «

gen Mehloorräth » rinznkaufen , so sieht man

sich , um einem möglicher Weise eintretenden

Mangel vorzubeugen , in die unangenehme
Nothwendigkeit versezt von heute an di « Tare
de» gpfündigrnLaidSKundenbrvd auf 22Kreu¬

zer zu erhöhen , wird aber , weil in dem Laufe
des Monats ein Fallen der Fruchtpresse , auch
eine Besserung der Frucht selbst zu hoffen ist ,
diS zum 2oten dieses die Prüfung wiederhv .

len » ob nicht eine Herabsetzung der Tare wie .

der statt siuven könne. Mannheim den 4ten
November »Kr6 .

Frhr . v . Stengel . Vür . Joachim .

Le kannrrnachungen .

1) Konstanz . Durch Verfügung groß -

herzogl . hochlibl . KreiSdirektvrii sind nach¬

stehend « RefraklärS von der Linie , als : Georg
Keller , Konrad Keller , Baptist Keller , Mi¬

chael Speth » Sebastian Gindhart , Fr . Jo¬
seph Dumme ! , Michael Blaicher , Sebastian
Kreuzer , JosephBrchinger , Konrad Hrimgart -

vrr , Fibel Kunz , Joh . Nepomuk Kiefer , Ne¬

pomuk Martin , Joseph Schimpeler , Johann
Kreßebuch , Joseph Wittelsdach , JosephStraß ,

dnrger , alle von Konstanz , dann Kanrad Sai¬
ler , Joseph Erne , von Kalrbrunn , Sebastian
Bauhvfer , von Marklfinge » ; Melchior Wedele ,
aus Reichenau ; Thomas Sulger , und Georg
Merk , vonAllmansdorf , Joseph Burger , von

Freudenthal , Joseph Ant . Maldacher , von
Allensbach , sind wegen böslichem Austritt
um sich dem Kriegsdienste zu entziehen de»

Verlustes deS Bürgerrechts schuldig erkannt ,
und gegen selbe die Konfiskatione - Strafe ih¬
res sowohl angefallenen , als künftig anfallen¬
den Vermögens zur General « Staatskasse aus¬

gesprochen worden ; welches anmit öffentlich
bekannt gemacht wird . Konstanz tat 21 tut
JDftebn 1816 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
l ) Rasta dt . Zn UnterstrchnngSsachenge¬

gen de» Stukwerker Georg Sallinger auf der
Röderer Ziegelhütt « dahier wegen dritten Dieb¬

stahls , hak das großherzogl . Hofgericht de»
MittelrhrinS , da Jnculpat auf die in der

StaalSzeitung Nr . 24 » . ergangene Ladung
vom 2olrn August d . I . Nr . 5477 . nicht er¬
schienen , denselben in tlonlumsoisn , für über¬
wiesen erklärt , und » nterm 8ten d. N . 1630 .
S» zweijährigem Zuchthaus mit Willkomm und
Abschied -Erfaz des Entwendeten und Tragung
der Kosten verurtheilt . Dieses wird andurch
dem § . 26 . d. L. R . gemäß statt Vollzugs öf-

fenlilch bekannt gemacht . Raftadt den 2Zte »
Oktober 1816 .

Großherzogl . Stadt - « , i . Landamt .
l ) Werthrim . Schiffer Franz Reiuhart ,

von Lohr , welcher ein Schiff voll Holz dahier
verkaufte und bereits Anstalt zu seiner Rük -

reise gemacht hatte , wird feit Freitag Abend
halb 9 Uhr vermißt , und ist nach allen vor »

gekommenen Umstände « höchstwahrscheinlich
i« j seinem eigenen Enkernachen in den Main



hinaus geführt , ermordet , und in's Wasser
geworfen worden , indessen feine Schiff und
Grldkiste gewaltsam erbrochen , und sein nach
ziemlich bestimmten Rechnungen in iy§ fl.
bestandener Holzerkös geraubt worden . Eine
Lhat , gegen die sich alles menschliche Gefühl
empört , und welche soviel Vorsicht , als
Handlung und Geräusch erfordert, an einem
so frequenten Plaz , meiner so frühenStunde,
beinahe im Angesicht zweier volkreichen Orte
verübt, muß den Schmerz ihrer Einwohner
sowohl als die Theilnahme aller Justizbehör,
den anfregen . Nachdem nun alle Bemühun¬
gen , dem Thater auf die Spur zu kommen,
und den Vermißten aufzufinden , bisher ver¬
geblich waren , und man nicht nur daö Fluß-
beet nach den geeigneten Richtungen wieder¬
holt befischen , sondern alle Behörden den
Strom abwärts bis Aschaffenburg um Beob¬
achtung desselben zu Entdeckung eines Leich¬
nams und dessen legaler Behandlung ersuchen
laßen , fordert man andurch annoch Jeder¬
mann ans , wer auch die geringscheinendste
Spur zu irgend einer Entdeckung angeben
könnte , solche der Untersuchungsbehörde ohne
Verzug mirzutheilen . Wertheim den Ljjten
Oktober istld.

Großherzvgl. Stadt - u . iS Landamt.

i ) Emmendingen . In der Nacht vom
L8ten auf den ryten OktoberwurdenimEich »
stetter Pfarrhaus vermittelstgewaltsamen Ein¬
bruchs nachdeschriebene Effekten entwendet :
6 silberne Eßlöffel von neuer Facon» unbezeich,
net , 6 detto von etwas älterer Facon , wel¬
che auf verschiedene Weise mit F . W . G .
W . G. und F. T. G . bezeichnet sind. Einer
mit k. W . G. hat noch den Beisaz : den 15 .
Juli 1796 . 3 detto von neuer Facon , ohne
Bezeichnung , mit dem Namen des Silberar-
heitrrs , MyliuS gestempelt , 4 ältere und
leichtere deno , 6 silbern« Kasseelöffelvon neuer
Facon , unbezeichnet, aber mit dem Namen
Echnaiier gestempelt , 6 detto wovon der
Stempel nicht angegeben werden kann , 6
detto etwas alter mit dem Namen Cramer
gestempelt, 2 silberne Zuckerzangen , eine von
durchbrochener Arbeit, 1 silberner Streulöffel
mit schwarzem hölzernen Stiel , 1 runde sil¬
berne Schuhschnallt, 1 alter goldner Ring
mit einem grünen Stein , 1 Paar silberne

Hemdknöpfe mit 'rothem Stein , r goldene
Hemdnadel . Endlich mehrere Tuch » und an¬
dere dergleichen Uederreste, al« baumwollene
Weiherstrümpfe» baumwollenes Garn und 4
Traüerflöre , auch allerlei Kinderwäsche uK>
einige alte Mannshemder mit YV. G. bezeich«
net. Man macht dieses andurch mit der
Bitte an alle Obrigkeiten bekannt , diejenigen
verdächtigen Personen , welche sich im Besitze
des einen oder änderet « dieser Effekten befin¬
den , arretiren und sogleich Nachricht anher
gehen zu laßen . Emmendingen den zoten
Oktober 1816.

Großherzvgl. Bezirksamt.
1) Villingen . Gegen den DeserteurFer¬

dinand Gerster von Obereschach ist «uittels Be¬
schlusses des großherzogl . KreisdirektvriumS
vom Uten d. M . Nr. 13,848. der Verlust de»
VtnnögenS » und OrtSbürgerrrchtes erkannt
worden. Welches anmit bekannt gemacht
wird. Villingen den 2iten Oktober 1816.

Großherzvgl . Bezirksamt.
r ) Villingen . Mittels Beschlusses deS

großherzvgl . KrrisdirektoripmS vom igten d.
M. Nr. 14,016. ist gegen den Refraktär des
Liniendieusteö Jakob Rieg von Bräunlinge«»
der Verlust deS Ortsbürgerrechtes, und de»
Vermögens erkannt worden . Welches hiemit
bekannt gemacht wird. Villingen den 2itt »
Oktober iZlb.

Großherzvgl. Bezirksamt.
1 ) Mannheim . (Vorladung .) Die ver-

bothswidrig in auswärtige Kriegsdienste ge¬
tretenen Joseph Graf und Wilhelrn Reutervon
hier werden hiermit aufgeforder ? sich in Zeit
3 Monaten dahier zu stellen , oder zu gewar-
kigen , daß nach fruchtlos umlaufener Frist
gegen sie als ausgetrerene Unterthanen nach
den LandtSgefetzkn werde verfahren werdtn .
Mannheim den zoten Oktober « 8l6.

Großherzog !. Stadtaml .
v . Jagemann . Vdl . Kunkckmann .

1 ) Wjerthrim . (Vorladung . ) Die ver»
stordrne Oberförster JohannesKlirfchischeWit¬
tib vom Dörrhvff hat unterm Zlen Mai « 813»
ein Testament errichtet , welches von allen ih¬
ren Kindern , ausschlieSlich des abwesenden
SohnS Bernhard Klitsch , anerkannt ist . Die¬
ser Bernhard Klitsch soll als Hauprmann in
kaisrrl. östr. Diensten stehe» ; sein Regiment



m .'•ne

und Anfeuthalcsort aber ist dahier gänzlich
unbekannt. Deiftlbe wird daher «» durch öf¬
fentlich aufgefordert, binnen 6 Wochen perem -
torischer Frist entweder in Person oder durch
ei »r« : genug 'am Bevollmächtigten dahier zu
erscheinen ) das mütterliche Testament einzu-

sehen , sich darüber zu erklären , widrigenfalls
aber zu gewärtigen , daß dasselbe auch seiner¬
seits für anerkannt geachtet , nnd darnachdie
Verlaßenschaft wirklich vertheilrt werden solle.

Großherzogl. Stadt - u . iS Laudamt.

Der großherzvglich Hessen - Darmstädtifche
Antheil der Erbbestands- Obligationen von
Nr . 2z i . bis inclusive Nr . zvo . kann nebst den
rüksiandigen Zinsen bis dato von den Inha¬
bern bei Unterzeichnetem bezogen werden .
Mannheim den tten November igiö .

" J .Wilh .Reinhardt .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

43 - -
Großh . Amt « Neckarbifchofsheitn

r ) zu Flinsbach an den in Gant gera-
thenen Georg Adam Ullrich , auf Mitt¬
woch den 27M » November d I . vor demgroß -
herzogl. Amtsrevisoratzu Flinsbach .

Raufanträge .
DaS zu einem Spezrreigeschäft vorzüglich

gelegene Haus I,it . 6 . 2. No . 5 . wird mit La¬
deneinrichtung und Ladengerakhschaften den
lZttn November Nachmittags 3 Uhr im Gast.
Hof zu den z Königen freiwillig öffentlichver,
steigert. Auf dem Haus können tzooofl . zur
iten Hypothek stehen bleiben .

2) Mannheim . Montags den Uten No¬
vember l. I . Nachmittags um 4 Uhr , wird
die Behausung Lit . T. 2 . No . 37 . unweit dem
Brauhaus zur Gerst gelegen , im Gasthaus
zuin Zweibrückerhof öffentlich versteigert»
Mannheim am 2 > ten Oktober 1816 .

Großherzogl. AmtSrevisvrat.

Schnldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welch « au

folgend « Personen etwas zn fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben vorgeladen. — Aus dem

Großherzogl . Stadt - ». 1. Lau dam¬
it Wertheim

1) zu Wertheim , wer an die verstor¬
bene Wittib des vormaligen Fürst !. Löwen¬
stein - Rosenberg. Kanzleidieners , Philipp
Burkhard Kull , dahier , Magdalena , geb .
Gansin , von Dörltsberg , eine Forde¬
rung mache « will , auf Mittwoch den izten
November d . I . Vormittag - 9 Uhr vor der
großherzogl. Stadlschreiberci zu Werlheim .
Aus dein

Großherz . Bezirksamt « Borberg
i ) zu Klepsau an den in Gant gera-

thenen Mathias Baudermann , auf den
2Zten November d . I . vor dem großherjcgl .
Theilungskommissariat zu Klepsau. Aus dem

Großherzogl . Bezirksamte Ger¬
lacheheim

3) zu Gr uns selb an den in Konkurs er¬
kannten Bürger und Wagnermeister Peter
Kuhn , auf

'
Montag den uren November

d. I . früh 9 Uhr auf dem Rathhausr zu
Grünsfrtb . Auö dem

Ankündigung einer neuen dentsche »
Lesebibkiot hek.

Einem verehrungswärdiAen Publikum und
sammtlichen in- und auswärtigen Lektürfreun¬
den habe ich hiemit die Ehre anzuzeigen, daß
ich dahier eine neue Lesebiblivthek errichtet
habe , welche seit dem lten dieses Monats er¬
öffnet ist . Von dem ersten Verzeichniße der
zum Lesen aufgestellten Bücher sind 7 Stücke
erschienen und für 7 kr. zu halben . — Die er¬
ster« Fortsetzung dieses Verzeichnisses wird m
kurzem Nachfolgen .

In dieser meiner . neue» Lesebibliothek sind die
neuesten und interessantesten Produkt « der
deutschen Litteratur, und unter vielen andern
die vorzüglichsten Werke eines Blringer ,
Gölhe , Kling er, Körn er, Lafonta ine ,
Vathison , Pfeffel , Schiller , Vvß ,
Wieland schon jezt aufgrstellt und wrrdtt»
noch ausgestellt werden , « nd ich glaube des »
wegen , daß dieS hinreichend seyn wird ,
diese meine neu « Lesebiblivthek genugsam zu
empfehlen ; überhaupt wird ein verehrungö»
würdiges Publikum b»i der Durchsicht des
Verzeichnisses finden , daß ich bemüht war,
durch Vereinigung des angenehmen mit dem
nüzli'chen schon jezt jede Klasse von Lestrn zu
befriedigt». Ich werde mich ferner fortbemühe»,
in der Folge durch Aufstellung d«r neueste»
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4»nd interessantesten Produkte der deutscheu
Litterakur )eden Anforderungen Genüge zu
leisten. —

Die BbonnrrnentSbedingnlsse sind in der
Vorrede meines Verzeichnisses ausführlich be¬
merkt , «nö können auch mündlich mit mir
verabredet werden . —

Diese meine neue Lesebibliothek ist täglich
von Morgens früh 7 bis Abend- 8 Uhr zum
Gebrauche offen ; ich lade deswegen sämmtliche
Lektürfreunde zur gütigen Teilnahme an
diesem meinem neuen Leitinstitut ergebenst ein,
und indem ich höflichst bitte , mich durch recht
zahlreichen Bestich zu erfreuen , bemerke ich,
daß ich zur Vermeidung aller unange¬
nehmen Verwechselungen nicht allein einen
vor allen andern kenntlichen Einband fürmei¬
ne Bücher gewählt , sondern auch noch auf
die Titel aller meiner zum Lesen ausgestellten
Schriften die Anfangsbuchstabenmeines Na,
mens mit RB . gedrukt , und sie so dadurch
als mein alleiniges Eigr .lthum bezeichnethabe.
Mannheim den chten November 1816 . „

,Reinhvld Bender , im D . Beckerischen
KaffeehauSam Fruchtmarkte wohnhaft.

Anzeige .
I . F . Gallett« , Hofzahnarzt S . K . H. des

Großherzog » von Hessen und bei Rhein , J . K.
Hoheit der Frau Großherzogin von Baden ,
und S . D . des Herzogs von Nassau , rc. rc.
ist in Mannheim angekommen , wo er sich nur
5 Tage aufhallen wird . Er lvgirt im Gast¬
haus zum Königvon England .

Bei Reinhold Bender in dem Beckerischen
Kaffeehause am Fruchtmarkte dahier wohnhaft ,
ist zu haben :
Cornelia . Taschenbuch für deutsch « Frauen,
auf das Jahr 1817 . HerauSgegeben von Alois
Schreiber, mit Kupfern. Preis 2 fl . 42 kr.
Auch ist daS gte, 6te und 7t« Stück de- Ner-
zetchnißeS seiner neu errichteten Lesebibliothek
ebenfalls erschienen und für 3 kr . zu haben.
Die erste Fortsezung diese- Verzeichnkffe » wird
in Kurzem Nachfolgen .

Dienstnachrichten .
Durch die Ernennung deS Pfarrers Karl

Banotti zum Martin Maderischen Bencfizia -
in Urberlingen, ist di« katholische Pfar¬

rei Großschönach Amts Pfullendorf im See¬
kreise mit einem ttwaigen Ertrage von zoost.
an Geld , Naturalien , Iehenden und Benuz»
zunge« in Erledigung gekommen . Die Kom¬
petenten haben sich nach Vorschrift desÄle-
gierungsblattS von lZio . Nr . Z? . Art . 2. u .
z . zu melden .

Den ibten Oktober d. I . starb der evangel .
luther. .Pfarrer HanSrarh zu Gölshaußen im
Pfinz - undj Enzkreis, Spezialat Brrtten. Di«
Konkurrenten um diese Pfarrei mit einem
Kompetenz - Anschlag von 672 fl . , und wah ,
V» Ertrag von 800 — 90c, fl . haben sich in
her gesezlichen Frist von 6 Wochen durch ihre
Spezialat « oder Dekanate bei der vbern evan¬
gelischen Kirchenbehörde zu meMn.

Der evangelisch refvrmirte Schuldienst zu
Weingarten (Pfinz - und Enzkreis , ev. Deka¬
nat» Durlach) ist durch das am ölen Juli d.
I . erfolgte Absterben des Schullehrers Jakob
Friedrich Diessenbacher erledigt worden . Di«
Bewerber um diesen Dienst dessen Kompetenz-
Ansihlag in 324 fl . 9 kr. besteht , werden zur
»orschriftmaßigen Meldung durch ihre Sve-
zialat« oder Dekanate bei der obersten evang .
Kirchenbehvrde mit dem Bemerken aufgefor«
dert , daß 5 Jahre lang eine jährliche Abgabe
von zofl. darauf gelegt werden müsse.

Da man für nöthig und gut gefunden hat,
eine abgesonderte evangelisch lutherische Schul¬
stelle zu Sulz im Kinzigkreife , Dekanat Mayl-
brrg mit einem Kompetenzanschlag von 148 fl.
zu errichten ; so haben sich die Kompetente »
darum binnen 6 Wochen durch ihre Dekanate
bei der obersten evangelischen Kirchenbehördez»
melden , wobei denselben bemerkt wird , daß
im ersten Jabr eine Quart obigen Kompetenz-
Anschlag» in vier Qnarlalfristen in den Schul-
Wirtwcnfisci- Fond» zur Einkaufung des neu-
errichteten Dienstes in dies« Societat bezahlt
werden muß.

Die von der fürstkichkeiningischen SkandeS-
und Patrvnatsherrschaft erfolgt« Präsentatio»
deS Schul - Candidaten Georg Peter Dörzba-
bacher von Schillingstadt als refvrmirten
Schullehrers zu Windischbuch in Main - und
Tauberkreis (Spezialat Borberg) hat di« lau-
desherrliche Bestäliguog erhalten.
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